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Pero Brnic in Hallen-Aktion (1.). Das Stockerau-Dress hat er mittlerweile ausgezlgen. Jetzt meldet er
sich ats 1rganisator mit einem hochkarätigen Turnier in Korneuburg zurück. F0T0:ARCHIv/KREINER

geben", so Sektionsleiter Christi-
an Aigner. ,,Wir haben in einem
Spiel drei Leute getestet, am
Donnerstag spielen wir in der
Halle und werden wieder drei
Leute testen. Mal sehen, ob da
wer dabei ist. Wir haben ja noch
Zeit, müssen uns nicht gleich
entscheiden." Verstärkungen
werden aber notwendig sein, will
man vom Tabellenkeller noch
nach oben klettem.

r SV IANGENZERSD0BF. Große
Umstrukturierungen wird es im
Verein nicht geben. ,,Wir haben
nicht die Notwendigkeit, etwas
zu verändem", so Trainer Kurt
Castek. Bei einem Testspiel nach
der Meisterschaft wurde aller-
dings ein Spieler getestet, der
auch sofort verpflichtet wurde.

Neuer Coach in Würnitz
TRAi'I$FEHS / Markus Stroschneider soll das Wümitzer Team
wieder auf die vorderen Positionen der 2. Klasse Donau fiihren.
r rc wÜnNttZ. Markus Strosch-
neider wird das Traineramt in
Wümitz übemehmen. Der Ex-
Wümitz-Spieler war nj-Ietzt in
Wullersdorf Spielertrainer.,,Er
kennt Wümitz noch aus seiner
Vergangenheit als Spieler, des-
wegen haben wir uns für ihn ent-
schieden", freut sich Sektionslei-
ter Leopold Pusch über den neu-
en Mann an der Linie. Neuzu-

leinge gibt es im Moment noch
nicht, zwei Abgänge stehen aber
im Raum. ,,Wir haben den fungs
bis Ende des Iahres Zeitgegeben,
sich zu entscheiden", so Pusch
üb er Transferaktivitäten.

r FZSV RUSSBACH. Der FZSV
hat sich bislang noch zu keinem
Transfer hinreißen lassen. ,Äb-
g?inge wird es aufjeden Fall nicht

,,Christian Kren ist ein gtoßer,
bulliger und auch technisch star-
ker Offensivspieler. Mit ihm wer-
den wir noch viel Freude haben",
berichtet Castek über den Neu-
zugang. ,Äußerdem kann der
Konkunenzkampf in der Offensi-
ve nicht schaden."

Mit Mario Fischer hat sich
noch ein weiterer Spieler ange-
tragen. Er war schon bei Pam-
dorf tätig, n:Jletzt gab es Unstim-
migkeiten mit seinem Verein,
Stadlau. ,,Er will zu uns, hat aber
Probleme mit seinem Privat-
sponsor. Es wird noch Gespräche
geben. Den würd' ich aber sofort
nehmen." Indes schreitet die Ge-
nesung von Manuel Führer gut
voran. ,,Nach seiner Operation
kann er den Fuß schonwieder zu
90 Prozent abbiegen."

MELANIE KALLER

überdie
gelungeneGala
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Bgeßterungbei
d"en Kindern
T eder andere Verein im Be-
I zirk würde sich bei seinen

.f sportlichen Veranstaltungen
so viele Zuschauer wünschen,
wie am Nikolaustag im Sport-
zentrum AIte Au zur Gwotion
Gala der Sportunion Stockerau
erschienen wnren. Eltern, GrolS-
eltem und Geschwister der akti-
uen kleinen Sportler füllten die
Rängebis aufden letzten Sitz-
platz. Rund 2ooMädchen und
Buben der Turn-, Tanz- undAe-
robiceinheiten zeigten ihr Kön-
nen, und die einsrudierten Cho-
reographien zu aktuellen Chart-
hits oder bekannten Euergreens
begeisterten alle.

Besonders berührend war da-
bei, dass auch wirklich alle ge-
zeigten Darbietungen den glei-
che n Ap p laus und Anerkennung
bekamen - uon den jüngsten
,,Turnzwergen" bis hin zu den
Spo rtaerob ic - M lidchen, die auch
im Leistungsbereich aktiu sind.

Die Übungsleiter und Trainer
arbeiteten mit ihren Schützlin-
gen bereits seit Monaten an den
Darbietungen, und auch die Or-
ganisation bei der Veranstaltung
selbst war mit sehr uiel Arbeit
uerbunden. Arbeit, die freiwillig
uon den Mitgliedern geleßtet
wurde, bei denen sich Prtßiden-
tin llseWimmer auch herzlich
bed.ankte.

Die Begeßterung der Kinder
war wohlfür alle an der Organi-
sation Beteiligten der schönste
Lohn, noch dazu, wo dies auch
hilfr, einen wohltätigen Zweck
zu unterstützen.

SPRUCH DER WOCHE

,,Nach dem Abgang uon
Marschler müssenwir uns nicht
zwingend verstcirken. Das lcann
man mit taktßchen Umstellun-
gen auch regeln."

Walter Pölt\ Spielertratncr da SV
Sierndorf, wrtraut auf dlc eigenen

Tiahurqualittätcn ... (Seitc 76)


